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3. Bundesliga Damen Süd

TuS Fürstenfeldbruck II : TSV Schwabhausen II 
Samstag, 15.10.2022, 13:00 Uhr

35 Zuschauer sehen Niederlage des TuS Fürstenfeldbruck II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Schwabhausen II am vergangenen Samstag in
der 3. Bundesliga Damen Süd beim 6:3 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Fürstenfeldbruck II.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 23:12 aus
Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Emine Ernst. Nach diesem Sieg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin
Orsolya Feher nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Schultz
/ Brüchert über die 1:3-Niederlage gegen Feher / Matiunina hinweggetröstet werden mussten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Badawy / Burandt, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Ernst / Faltermaier verloren. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte
sich Farida Badawy im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Veronika Matiunina. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Milena Burandt über die 1:3-Niederlage gegen Orsolya Feher hinweggetröstet
werden musste. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Lea-Marie Schultz gelang es Theresa Faltermaier zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch
gewinnen konnte. Kaum Chancen hatte wiederum am Nachbartisch Ronja Brüchert beim 0:3 gegen
ihre Kontrahentin Emine Ernst, so dass Ernst ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Farida Badawy konnte Orsolya Feher in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für
das Team beitragen. Was eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Milena Burandt konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Veronika Matiunina beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Hierbei überließ Burandt ihrer Gegnerin im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Lea-Marie Schultz gegen Emine Ernst,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Schwabhausen II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Fürstenfeldbruck II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TTG Süßen am 16.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TSV
Schwabhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den BSC Rapid
Chemnitz am 12.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck II

Doppel: Schultz / Brüchert 0:1, Badawy / Burandt 0:1 
Einzel: F. Badawy 1:1, M. Burandt 1:1, L. Schultz 1:1, R. Brüchert 0:1 

 TSV Schwabhausen II
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Doppel: Feher / Matiunina 1:0, Ernst / Faltermaier 1:0 
Einzel: O. Feher 1:1, V. Matiunina 1:1, E. Ernst 2:0, T. Faltermaier 0:1


